
Das  Land Nor dr hei n–Westf al en hat  2016 i m Rah men ei nes  Proj ektaufrufs  zu m 
Landespr ogra mm „Zuwei sungen f ür  I nvestiti onen an Ge mei nden zur  För der ung von 
Quarti eren mi t  besonderem Ent wi ckl ungsbedarf“ För der mi ttel  i n Höhe von 25 Mi o.  Eur o 
(Kassenf älli gkei ten i n 2017/2018 von j e 12, 5 Mi o.  Eur o)  berei tgestellt.  Di e Mi ttel  si nd 
z weckgebunden i n den Wohngebi eten ei nzusetzen,  i n denen di e Lebensbedi ngungen der 
Be wohneri nnen und Be wohner  und i nsbesondere di e Ent wi ckl ungschancen bz w. 
Sozi alisati onsbedi ngungen von Ki nder n und J ugendli chen durch negati ve Fakt oren besti mmt 
wer den.  I m Mi ttel punkt st ehen Bil dungs-,  I ntegrati ons-,  Gesundhei ts-  und sozi al poli ti sche 
Handl ungsansätze,  di e ei n geli ngendes  Auf wachsen von Ki nder n und J ugendli chen auch i n 
schwi eri ge m Umf el d er mögli chen soll en.  
 
Di e St ädt ebauf örder ung fl anki erte di ese Be mühungen mi t  bauli chen I nvesti ti onen i n den 
Sozi alraum und soll  Ki nder n und J ugendli chen ei nen Ausgl ei ch f ür  schwi eri ge f a mi li äre 
Lebensu mst ände er mögl ichen.  Gef ör dert  wer den konnt en Spi el -,  Sport-  und Fr ei zei tanl agen 
i n Stadtteil en,  i n denen ei ne vo m j eweili gen ko mmunal en Durchschni tt  abwei chende 
Ent wi ckl ung durch ei nen oder mehr ere I ndi kat or/-en bel egt ist.  
 
Auf  Gr und der  angespannt en Si tuati on auf  de m Rat hauspl atz  wur de durch di e Ver wal t ung 
ei n entsprechender  För derantrag vor berei tet  und de m Rat  i n sei ner  Si tzung a m 26. 10. 2016 
erl äut ert. Der Rat beauftragte darauf hi n di e Ver wal tung, den För derantrag zu stell en.  
 
Mi t  Zuwendungsbeschei d vo m 15. 11. 2016 wur de der  För derantrag i n Höhe von i nsgesa mt 
272. 956, 61 € bewilli gt.  
 
Di e Auszahl ung der  För der mi ttel  wur de auf  di e Haushal tsj ahre 2017 und 2018 verteilt.  So mi t 
stand f ür  di e Reali si erung der  Mul tifunkti onsfläche ei n Zei trahmen von z wei  J ahr en z ur 
Verf ügung. Di e Maßnahme muss bi s zum 31. 12. 2018 abgerechnet sei n.  
 
Auf  Gr und von Bürger beschwer den hat  der  Rat  der  St adt  Bergneustadt  i n s ei ner  Si tzung a m 
28. 06. 2017 di e Ver wal tung beauftragt,  den Bau der  i m St adtzentru m vor gesehenen 
Mul tif unkti onsfl äche i m Ber ei ch des  Sportzentrums  St ent enberg zu r eali sieren und hi erzu di e 
not wendi gen Änder ungsanträge zu stell en.  
 
Am 05. 07. 2017 erf olgt e di e Geneh mi gung des  Änder ungsantrages  durch di e 
Bezi rksregi erung Köl n.  
Zur  Vor pl anung des  Pl atzes  wur de durch di e Ver wal tung das  I ngeni eurbür o Donner  und 
Mar enbach hi nzugezogen.  Nach ei ngehender  Berat ung i n der  Örtli chkei t  wur de f estgestellt, 
dass  zur  Reali si erung des Pl atzes  zunächst  ei n Nachbargrundst ück er wor ben wer den musst e. 
Di eses  Gr undst ück li egt  f ür  di ese Nutzung opti mal,  da es  ei nen engen r äu ml i chen 
Zusa mmenhang mi t  den dort  vor handenen und i m Bau befi ndli chen sportli chen Akti vi täten 
und Sportstätten der J ugendli chen hat.  Di e Zusti mmung zu m Verkauf  durch di e 
Gr undst ücksei gent ümerin erf ol gte i n der  3.  Kal ender woche 2018.  Nach Zusti mmung durch 
di e Ar bei tsgruppe sowi e des  Ausschusses  f ür  Sozi al es  und Kul tur  erf ol gte der  not wendi ge 
Beschl uss i n der Sitzung des Haupt- und Fi nanzausschusses a m 21. 02. 2018.  
 
Am 24. 01. 2018 wur de ei n Wor kshop mi t  i nteressi erten J ugendli chen i m Kr awi nkel -Saal 
durchgef ührt.  I n ei ner konstrukti ven Di skussionsr unde wur den di e Vorstell ungen und 
Wünsche der  Gestaltung der  Fl äche herausgear bei tet.  Gr undsätzli ch soll  der  Pl atz  f ür 



Jugendli che und ni cht  f ür  Ki nder  gestal tet  wer den.  Di es  entspri cht  auch der 
För dergrundl age.  Di e Fl äche soll  ni cht  mi t  Gerät en überfracht et  wer den,  sonder n auch Rau m 
zur  Begegnung ent hal ten.  Für  di e Bel eucht ung soll en nach Mögli chkei t  Li chtkonzept e 
( mögli chst  LED)  ei nschli eßli ch der  I nstall ation von Bodent anks  über dacht  wer den. 
Versorgungsei nri cht ungen wi e Strom und Wasser  soll en i n ei ne m geschützten Cont ai ner 
i nstalli ert  wer den.  Der  Wunsch der  J ugendl i chen nach ei ne m frei en WL AN- Netz  i st  auf  Gr und 
der  Topographi e mo ment an ni cht  zu r eali si eren und sollte zu ei ne m spät eren Zei t punkt 
u mgesetzt  wer den.  Ebenso i st  di e Ei nri cht ung und Unt er hal tung ei ner  Toil ettenanl age 
mo ment an ni cht mögli ch. 
 
Di e Suche nach ei ner  Bezei chnung f ür  den Pl atz  soll  i n For m ei nes  Wettbewer bs  nach der 
Ferti gstell ung durchgef ührt wer den.  
 
I n der  3.  Si tzung der Ar bei tsgruppe Mul tifunkti onsfl äche wur de i m Rah men ei ner 
Ortsbesi chti gung mi t  Vertretern des  pl anenden I ngeni eursbür os  di e Posi ti oni erung des 
Pl atzes  sowi e di e Anor dnung der  not wendi gen Ausstattung di skuti ert  und f estgel egt.  Da si ch 
ber ei ts j etzt  abzei chnet, dass  si ch di e Kost en f ür  Ti ef bauar bei ten auf  Gr und der  st arken 
konj unkt urell en Ent wi ckl ung stark er höht  haben,  wur den durch di e Ar bei tsgruppe 
verschi edene kostensenkende Maßnah men angedacht.  Neben der  Verklei ner ung der  Fl äche 
könnt e man auf  verschi edene Gerät e verzi chten,  u m si e evtl.  spät er  zu beschaff en bz w.  mi t 
Unt erst ützung durch di e Jugendli chen i n Proj ekten zu erstell en.  
 
Durch das  I ngeni eur bür o Donner  und Mar enbach soll  bi s  zur  Si tzung des  Pl anungs-,  Bau-  und 
Umwel tausschusses  a m 18. 06. 2018 unt er  Ber ücksi chti gung der  durch di e Ar bei tsgr uppe 
bespr ochenen Änder ungen ei ne angepasste Vor pl anung und Kost enschätzung erstellt 
wer den.  
 
Di e AG Mul tifunkti onsfl äche hat  ei nsti mmi g f ol gende Beschl ussempf ehl ung f ür  den 
Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss gef asst:  
 
Der  Pl anungs-,  Bau-  und Umwel tausschuss  beschli eßt,  di e i m Ber ei ch des  Sportzentrums 
St ent enberg gepl ant e Mul tif unkti onsfl äche entsprechend den Pl änen des  I ngeni eur bür os 
Donner  und Mar enbach und unt er  Ber ücksi chti gung der  durch di e Ar bei tsgruppe 
bespr ochenen Änder ungen zu r eali si eren.  Di e hi erf ür  vorgesehenen Mi ttel  i n Höhe von max. 
241. 250, 34 € stehen i m Haushal t 2018 zur Verf ügung.  


